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 Kitzecker Herzlichkeit Breitband-Internet 

Frohe  Ostern! 

Fotoausstellung 

Foto: Harry Gall 

Foto: Burgi Heritsch Foto: Elisabeth Schwindsackl 
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Mit den Umstellungsarbeiten der Buchhaltung für die neue VRV 2015 ab 2020, die dafür notwendigen Schu-

lungen unserer Mitarbeiter, Erhebungen sämtlicher Anlagen usw. konnte daher sehr viel geleistet werden. Da-

für ein aufrichtiges Dankeschön den Mitarbeitern der Gemeinde für ihren unermüdlichen Einsatz.  

Es konnten einige Projekte umgesetzt werden mit Straßensanierungen und dem Zubau der Volksschule sowie 

die Kitzecker Herzlichkeit.  

Vorbereitung: 

- Kanal BA08 Einöd: Wasserrechtliche Bewilligung und Ausschreibung 

- Sanierung Volksschule sowie Gemeindeamt-Umbau in Detailplanung 

- Konzept Umbau Weinmuseum - Gemeinschaftsprojekt Gemeinde und Tourismusverband Südsteiermark. 

Das Breitband wird im kommenden Jahr auch für Kitzeck in Detailplanung und Umsetzung am Programm 

stehen.  

Somit wünsche ich ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch und viel Gesundheit im neuen Jahr 

2020. 

 

Bgm. Ursula Malli 

Liebe Kitzeckerinnen, liebe Kitzecker, 

nach einem wunderschönen Herbst hat sich der erste Schnee über unser 

Kitzeck gelegt. 

Die ruhige Zeit in der Natur ist angebrochen. 

Im Gegensatz dazu geht es bei uns in der Gemeinde, wie schon das gan-

ze Jahr, nach wie vor sehr turbulent zu. Unser Team in der Verwaltung 

hatte eine sehr aufregende Zeit zu bewältigen. Mit der EU Wahl, der 

Nationalratswahl und der Landtagswahl sowie Volksbegehren war viel zu 

erledigen.  
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 Österreichs Bürgermeisterinnen zu Besuch in der Hofburg 

Unsere Bürgermeisterin, Frau Ursula 
Malli, folgte der Einladung von Bun-
despräsident Dr. Alexander van der 
Bellen in die Hofburg.  

Erstmals wurden alle Bürgermeiste-
rinnen Österreichs von einem Bun-
despräsidenten in die Hofburg einge-
laden. 177 Gemeinden werden der-
zeit von Bürgermeisterinnen geführt, 
110 dieser Damen folgten der Einla-
dung und beteiligten sich beim Erfah-
rungsaustausch. Hier wurde heraus-
gearbeitet, dass es bei der Frauen-
quote für dieses Amt durchaus „Luft 
nach oben“ gebe. Bundespräsident 
van der Bellen zeigte auf, dass es im-
mer mehr Frauen an die Spitze 

schaffen und belegte dies auch mit 
den Namen der ersten Bundeskanzle-
rin Österreichs sowie der ersten EU-
Kommissionspräsidentin Ursula von 
der Leyen.  
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Für alle GemeindebürgerInnen bietet 
Herr Rechtsanwalt Mag. Gottfried 
Stoff (Kanzlei Dr. Simma/Mag. Stoff – 
Graz) eine kostenlose Erstinformati-
on in allen Rechtsfragen an.  

Anmeldungen bzw. Terminbestäti-
gungen bitte telefonisch: 

Gemeindeamt: 03456/3700  
 Mag. Stoff: 0316/82 77 20-0 

Termine: jeweils 14:30 Uhr 
 

24.01.2020 
06.03.2020 
17.04.2020 

 

Rechtsberatung Mag. Stoff Notar Mag. Jürgen Pendl  

An jedem ersten Dienstag im Monat 
findet in unserem Gemeindeamt je-
weils in der Zeit von 14 bis 16 Uhr 
eine kostenlose Erstinformation von 
Notar Mag. Jürgen Pendl statt. 

Bitte um Terminvereinbarung bzw. 
Terminbestätigung in der Gemeinde 
unter der Tel. Nr.: 03456/3700. 

 
07.01.2020 
04.02.2020 
03.03.2020 

Kostenlose Erstinformationen 

 

Sterbefälle 

Stani Maria, Gauitsch 
Kindermann Johanna, Steinriegel 

Lippitsch Maria, Gauitsch 
Lambauer Elisabeth, Greith 

Jauk Josef, Fresing 

Das gesamte Team der Gemeinde wünscht 
Ihnen gesegnete Weihnachten und ein  

glückliches und erfolgreiches neues Jahr! 

Behindertenberatung 

In der BH Leibnitz findet zu nachfol-
genden Terminen eine kostenlose 
Beratung zu allen wesentlichen The-
men für Menschen im berufsfähigen 
Alter an: 

Termine: jeweils 11:00 -13:00 Uhr 
 

08.01.2020 
05.02.2020 
04.03.2020 
09.04.2020 
06.05.2020 
04.06.2020   

 

Goldener Boden Zertifizierung 

Auszeichnung für die Gemeinde 
 
Die Gemeinde Kitzeck wurde im 
Herbst als eine von 78 steirischen 
Gemeinden mit dem Wirtschaftsgü-
tesiegel „Goldener Boden“ ausge-
zeichnet.  

Ziel der Initiati-
ve, die auf 
Nachhaltigkeit 
und Wissens-
transfer baut, 
ist die Unter-
stützung der 
Gemeinden be-

sonders wirtschaftsfreundliche Rah-
menbedingungen zu schaffen.  
 
Dafür stehen ihnen beim „Goldenen 
Boden“ einerseits die Experten der 
Wirtschaftskammer Steiermark mit 
ihrem Fachwissen zur Verfügung, des 
Weiteren werden die Gemeinden 
vom Städtebund und Gemeindebund 
entsprechend unterstützt. Die Aus-
zeichnung wurde von der Wirtschafts-
kammer in feierlichem Rahmen 
durchgeführt. 
 

Bgm. Ursula Malli präsentiert Urkunde 

Büro-Öffnungszeiten: 

Das Gemeindeamt ist vom 
23.12.2019 bis zum 
06.01.2020 geschlossen! 

Gemeindeinformationen 
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Gemeinsam haben wir es geschafft! 
  
Unser ländlicher Lebensraum besticht 
durch Ruhe und schöne Landschaft, 
nachteilig ist, dass hinsichtlich schnel-
lem Internet ein enormer Aufholbe-
darf gegeben ist, da die Breitbandinf-
rastruktur schlecht ausgebaut und 
schnelles Internet nur sehr begrenzt 
verfügbar ist. 
Videostreaming, 
Home-Office 
sowie die ge-
werbliche Nut-
zung des Inter-
nets sind 
dadurch vieler-
orts nicht mög-
lich. 
  
Um für die Zu-
kunft gerüstet zu sein, wird ein Glas-
faser-Anschluss für jedes  Haus emp-
fohlen. Mobiles LTE-Internet und DSL-
Kupferanschlüsse reichen nicht aus. 
Eine gute Internetanbindung wird in 
Zukunft enorm an Bedeutung gewin-
nen und ist mittlerweile so selbstver-
ständlich wie Strom, Kanal und Was-
ser. Es ist an der Zeit die Weichen in 

Richtung Zukunft zu stellen und die 
Attraktivität des ländlichen Raumes 
als Wohn- und Arbeitsort zu erhöhen. 
  
Vor 40 Jahren wurde über die Not-
wendigkeit von Festnetz-Telefonen 
diskutiert und vor 20 Jahren fragte 
man sich noch, wofür man Handys 
brauchen wird. Auch der Glasfaseran-

schluss wird zukünftig aus dem Alltag 
nicht wegzudenken sein, da nur die-
ser eine 100 % zukunftssichere 
Technologie mit nahezu unendlichen 
Datenraten bietet. Der Bandbreiten-
bedarf steigt kontinuierlich, weitere 
Anforderungen hinsichtlich neuarti-
ger Anwendungen sind zum jetzigen 
Zeitpunkt noch gar nicht absehbar. 

 Das Land Steiermark hat Kitzeck im 
Sausal zu einer der Gemeinden für 
den Glasfaserausbau in der Steier-
mark erklärt und plant den Rückstand 
hinsichtlich der verfügbaren Datenra-
ten nachhaltig und endgültig aufzuho-
len, indem erhebliche Investitionen in 
zukunftssichere Glasfaserinfrastruk-
tur getätigt werden. 

 
40% der Haushalte 
haben sich bereits 
für das Breitbandin-
ternet entschieden, 
die Fördereinrei-
chung ist bereits 
erfolgt. Wir warten 
noch auf die Förder-
zusage vom Bundes-
ministerium für Ver-
kehr, Innovation 

und Technologie. Anschließend kann 
mit der Detailplanung begonnen wer-
den. Baubeginn wird voraussichtlich 
2020 sein. 
 
Wir bedanken uns bei allen Bürgern 
und Bürgerinnen, die sich schon jetzt 
für diese zukunftsweisende Techno-
logie entschieden haben.  
 

Breitband-Internetausbau in Kitzeck ist gesichert 

Frau Renate Weixelberger sammelte auch in diesem Jahr wieder für hilfsbedürftige Kinder. „Hiermit möchte ich im 
Namen aller Kinder, denen wir in diesem Jahr wieder eine große Freude bereiten können- ein Dankeschön sagen. Dan-
ke an alle Kitzecker, die so fleißig waren- besonders aber dem Kirchenchor- dem Vorstand der Frauenbewegung und an 
alle Freunde außerhalb der Gemeinde! Wir konnten heuer die Pakete verdoppeln- Dankeschöööön - ich wünsche mir, 
das die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ im Jahr 2020 wieder so toll unterstützt wird“ sagt die Organisatorin Re-
nate Weixelberger, der für ihre uneigennützige Arbeit ebenfalls ein großes Lob gebührt. Erwähnenswert ist auch, dass 
sie bei Bedarf das Gesammelte prüft, die Geschenke teilweise selbst verpackt und somit für leuchtende Kinderaugen 
sorgt. 

Weihnachten im Schuhkarton 

Gemeindeinformationen 
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Herzlichkeit für Betriebe und 
private Haushalte  

Sowohl Betriebe als auch Private kön-
nen ihre Verbundenheit mit der Ge-
meinde symbolisch aufwerten, indem 
sie ein kleines Exemplar der Kitzecker 
Herzlichkeit um € 50,- erwerben.  

 

Diese Herzen wurden ebenfalls vom 
Keltenschmied Stani hergestellt, sind 
in der Gemeinde erhältlich und kön-
nen schön bald Ihren Garten verzie-
ren oder auf Ihrem Firmengelände 
platziert werden.  

Visualisierte Kitzecker Herzlichkeit 

Kitzecker Herzlichkeit enthüllt 
  
Am Sonntag, dem 22. September 
2019 wurde am Festplatz in Kitzeck-
die Skulptur "Kitzecker Herzlichkeit" 
enthüllt und gesegnet. 
  
Das Kunstwerk wurde vom Kelten-
schmied Ewald Stani und seiner Toch-
ter Melissa entworfen und gefertigt.  
Dieses neue Kulturgut ist von starker 
Symbolik geprägt und mit bleiben-
dem Wert für die Nachwelt er-
schaffen.  

Starke Symbolkraft 

Die figurale Darstellung des Kitzecker 
Herzes soll einen Jahreskalender sym-
bolisieren. Das heißt in einem großen 
Herzen aus Schmiedeeisen sind elf 
kleinere Herzen nacheinander in 
Form eines Fächers axial ausgerich-
tet. Die 12 Herzen stehen für die 12 

Monate eines Jahres und kön-
nen einzeln um eine gemein-
same Achse fächerförmig ver-
dreht werden. 

Der Jahreskreis der 12 ver-
schieden großen und ineinan-
der ruhenden Herzen und da-
mit auch die herzensreiche 
Skulptur selbst verändern sich 
Monat für Monat mit dem 
Verdrehen einzelner Herzen 
permanent. Stehen zu Jahres-
beginn noch alle 12 Herzen 
gleich auf einer Ebene, wird 
mit jedem Monat ein Herz 
solange aus der Achse heraus 
verdreht, bis zum Jahresende 
wieder alle 12 Herzen eine 
Ebene und damit ein einheitli-
ches Bild bieten. 

Foto: Burgi Heritsch 

Gemeindeinformationen 
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Zwei Kitzecker Gemeinderäte ausgezeichnet 

Gemeinderat Josef Stani 

Herr Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer verlieh Herrn Josef 
Stani am 26. November 2019 im Rah-
men einer großen Feier, in der Aula 
der alten Universität in Graz, die gol-
dene Medaille für Verdienste um die 
Republik Österreich. Eine große Aus-
zeichnung für einen Gemeindebürger 
und Gemeinderat der Gemeinde Kitz-
eck im Sausal. 

Lieber Josef, das Gemeindeamtteam 
samt allen Gemeinderäten und Bür-
germeisterin gratuliert dir recht herz-
lich zu dieser großen Auszeichnung 
und Ehre. Wir wünschen dir vor allem 
viel Gesundheit, dass du auch weiter-
hin deiner ehrenamtlichen Tätigkeit 
nachkommen kannst. 

 

Gemeinderat Karl Cresnik 

Herrn Karl Cresnik wurde vom Bun-
desministerium für Bildung Wissen-
schaft und Forschung zum Schulrat 
ernannt, die feierliche Überreichung 
der Auszeichnung erfolgte im Land-
haus durch die Landesrätin Frau Ursu-
la Lackner.  

Wir gratulieren recht herzlich! 

Werdegang: 

Herr Josef Stani hat über 40 Jahre 
durchgehend beim Land Steiermark 
im Außendienst gearbeitet. Er hat 
bereits mit heutigem Datum über 25 
Jahre lang als Erntereferent der Ge-
meinde Kitzeck i.S. fungiert und wird 
es auch weiters mit Freude machen. 

Auszeichnung für besondere Verdienste 

Prof. Richard Dünser 

Der Komponist, Herr Prof. Richard 
Dünser, geboren in Bregenz, ist schon 
über 20 Jahre in Kitzeck beheimatet. 
Er erhielt bereits zahlreiche Stipendi-
en, Preise und Kompositionsaufträge 
und wurde nunmehr für seine beson-
deren Verdienste vom Land Steier-
mark ausgezeichnet. 

Herzliche Gratulation von der Ge-
meinde! 

Siegfried Pronegg 

Herr Siegfried Pronegg wurde eben-
falls für seine besonderen Verdienste 
für die Gemeinde Kitzeck ausgezeich-
net. Er war von 1975-2000 als Ge-
meinderat tätig, 10 Jahre davon zu-
sätzlich als Gemeindekassier. Von 
1980 - 1990 war er als HBI beí der 
Feuerwehr im Einsatz und trägt auch 
den Titel als Ehren-
Hauptbrandinspektor.  

Ab 1986 führte er seine Auto-Service-
Station, welche er im Jahr 2003 an 
seinen Sohn übergab. 

Herr Pronegg hat die Feuerwehr und 
den Eisschützenverein in der Entste-
hungsphase unterstützt und wesent-
lich zu der Entwicklung beider Institu-
tionen beigetragen. 

Danke für den tollen Einsatz! 

Prof. Dünser nimmt seine Auszeichnung entgegen Stolz präsentiert Herr Pronegg seine Auszeichnung  
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Hundekotbeutel 

Wir möchten nochmals darauf hin-
weisen, dass Hundehalter für die 
„fachgerechte Entsorgung“ von Hun-
dekot verantwortlich sind. 

Sehr gut geeignet sind Hundekotbeu-
tel, welche im Fachhandel zu erwer-
ben sind. Außerdem sind diese in der 
Gemeinde (neben der Raiba in Kitz-
eck) zur Entnahme vorhanden. 

Im Sinne einer guten Gemeinschaft 
bitten wir Sie dafür Sorge zu tragen, 
dass unsere Straßen und Gehsteige 
sowohl für uns als auch für unsere 
Gäste sauber gehalten werden und 
Spaziergänge auf sauberen Wegen 
durchgeführt werden können. 

Kindersicherheitsbox 
für Neugeborene 

Die Gemeinde Kitzeck leistet einen 
Beitrag zur Kindersicherheit im Haus-
halt - für  alle neugeborenen Gemein-
debürgerInnen können Sie im Ge-
meindeamt eine Kindersicherheitsbox 
abholen. 

Die Box enthält praktische Dinge für 
Zuhause, unter anderem ein Ba-
dethermometer, ein LED-Nachtlicht 
und ein 15-teiliges Starterset 
„Grundausstattung für ein kindersi-
cheres Zuhause“.  

Bedarfserhebung Essen 
auf Rädern 

Die Gemeinde weitet den Dienst 
„Essen auf Rädern“ aus und führt da-
zu eine Bedarfserhebung durch. Es 
sind alle GemeindebürgerInnen ein-
geladen, einen vorhandenen Bedarf 
in der Gemeinde zu melden.  

Für weitere Informationen steht 
Ihnen Frau Daniela Weixelberger 
während unserer Amtsstunden per-
sönlich oder telefonisch unter 
03456/3700-11 zur Verfügung. 

 

Vorteile des eAMS-Kontos  

* Erleichtert die Arbeitssuche  
* Einfache Arbeitslosmeldung 
*Antrag auf Arbeitslosengeld kann 
online übermittelt werden – so 
sparen Sie sich den Weg zum AMS! 
= zeitsparend und bequem 

* Sie sind flexibel (rund um die Uhr 
und ortsunabhängig) 

* Sie kommen rasch zu aktuellen 
Informationen, Stellenangeboten 

*Übersichtlich: einfache EDV-
Anwendung, mit der Sie direkten 
Zugriff auf unser Service haben 

Wie komme ich zu meinem Zu-
gang? 

* finanzonline.at  

Diejenigen, die ihren Lohnsteuer-
ausgleich elektronisch erfassen, 
können mit demselben  Zugang ein 
eAMS-Konto eröffnen 

*Zugangsdaten über Serviceline 

Bestellung tel. unter 03452/82025 

Arbeitsmarktservice 

Papierakte durch elektroni-
sche Akte ersetzt 

Seit 29.10.2019 erfolgt die Berech-
nung des Arbeitslosengeldes und 
aller anderen finanziellen Leistun-
gen des AMS Leibnitz nur mehr im 
Computer – also elektronisch. Akte 
in Papierform gibt es nicht mehr! 

Der Vorteil dieser elektronischen 
Akte (eAkte genannt) ist der ortsun-
abhängig Zugriff auf alle Daten der 
arbeitssuchenden Menschen – ent-
sprechend schnell und umfangreich 
kann daher auf Anfragen z.B. über 
die Serviceline oder anderer Dienst-
stellen reagiert werden. 

Wir empfehlen daher all unseren 
Kundinnen und Kunden, sich den 
Zugang zum elektronischen Konto 
(eAMS-Konto genannt) zu holen und 
zu nutzen.  

 

 

Der Ressourcenpark im Kernraum 
Leibnitz ist seit sieben Monaten in 
Betrieb. Durch die bessere Trennung 
des Mülls konnten die Sperrmüllmen-
gen um ca. 50% gesenkt werden. 

Neu ist die Sammlung von Hartkunst-
stoffen wie Gartenmöbel, Kinder-
spielsachen, Transportbehälter usw., 
die einer eigenen stofflichen Wieder-
verwertung zugeführt werden. 

 

#PlastikFreiTag 

Plastikinseln im Meer, verendete 
Meeresbewohner, vermüllte Küsten– 
all das Schlagzeilen der Gegenwart, 
die immer mehr Menschen zum Um-
denken animieren.  

Wir alle können einen Beitrag leisten 
und Verantwortung für unser Tun 
übernehmen.  

Seit September 2019 besteht für 
Schulen, Gemeinden und Vereine die 
Möglichkeit, an einem kostenlosen 
Vortrag zum Thema #PlastikFreiTag 
teilzunehmen.  Inhalt des Vortrages 
sind konkrete Tipps zur Plastikvermei-
dung bzw. Möglichkeiten für die Re-
duzierung von Plastik. 

Dauer: ca. 1 Stunde 

Terminvereinbarung: 
Frau Beatrice Safran-Schöller 
Mobil: 0676 / 6566341 
 

Ressourcenpark Leibnitz 
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Die vermehrte Verwendung von 
Feuchttüchern wird zunehmend zu 
einer Herausforderung für unsere 
Abwasserkanäle. Die Tücher beste-
hen entweder aus synthetischen Fa-
sern bzw. Naturfasern oder einem 
Fasergemisch und sind extrem reiß-
fest. 
Feuchttü-
cher, die 
nicht zer-
reißbar 
sind, lösen 
sich im 
Wasser auch 
bei langer 
Verweildauer nicht auf und 
verstopfen daher die Pumpwerke. 
Dadurch kommt es zu einem Mehr-
aufwand, welcher auf unsere Abwas-

sergebühren aufgeschlagen wird und 
diese damit erhöht. 
Feuchttücher sollten sparsam einge-
setzt werden – einerseits um Müll zu 
vermeiden, andererseits sind diese 
auch wegen der enthalte-
nen Duft- und 

Konser-

vierungsstoffe für un-
sere Haut teilweise problematisch. 
Wenn schon Feuchttücher verwendet 
werden, dann am besten solche aus 
Papier – solche sind leicht zerreißbar. 

Bewusste Verwendung von Feuchttüchern 

Gemeindeförderungen  

im Überblick 

- Musikschulbeitrag 

- Schulausflüge 

- Abschlussfeste (Maturaball, ...) 

- Kapellenrenovierungen 

- Energiemaßnahmen (Heizungen, 

Solar, Photovoltaik) 

- Lehrlingsförderung 

- Heizkostenzuschuss 

- Ferienaufenthalt Pfarre 

- Zuschuss Fahrsicherheitstraining 

- 2-Tagesausflug Volksschule 

 

 

Informationen und Anträge erhalten 

Sie bei Frau Daniela Weixelberger,  

Tel.: +43 3456 3700 - 11 

Alle Arten von Feuchttüchern müssen 
über den Restmüll entsorgt werden 
und dürfen nicht ins WC geworfen 
werden - auch wenn die Produktver-
packungen auf etwas anderes hinwei-
sen! 

Fotoausstellung Weinmuseum 

Besondere Eindrücke, von Kitzeckern und 
Kitzeckerinnen auf Fotos festgehalten, 
konnten für den Fotowettbewerb 
„Sherlock Holmes“ eingesendet werden. 
Ausgewählte Beiträge wurden bei der 
Vernissage im Weinmuseum im Herbst-
dem interessierten Publikum gezeigt und 
können noch bis Jänner 2020 im Wein-
museum bewundert werden. Außerdem 
besteht noch die Möglichkeit, aus der 
Vielzahl an Exponaten sein Lieblingsfoto 
zu küren. 
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„Die Pflege sollte mobiler werden“, 
„Angehörige müssen mehr Unterstüt-
zung erfahren“, das alles sind Schlag-
sätze, die der Öffentlichkeit bekannt 
sind. Was aber genau bietet Mobile 
Pflege und warum ist sie so wichtig? 
Am bekanntesten ist die mobile Haus-
krankenpflege durch die Tätigkeiten 
von Diplomierten Gesundheits- und 
KrankenpflegerInnen, Pflegeassisten-
tInnen und HeimhelferInnen. Das ist 
längst nicht alles, denn Weiterbildung 
und Entwicklungsmöglichkeiten sind 
unabdingbare Säulen bei der Umset-
zung der täglichen Aufgaben im Mo-
bilen Dienst.  

Beratungsmöglichkeiten 

Aus diesem Grund haben Kundinnen 
und Kunden und deren Angehörige 
die Möglichkeit sich zu den folgenden 
Themen beraten und begleiten zu 
lassen: Notruftelefon, Freiwilligen 
Besuchsdienst, Angehörigenberatung 
oder Hospizbegleitung. Eine speziell 
geschulte M.A.S. (MAS = Morbus Alz-
heimer Syndrom) Trainerin bietet 

heits- und Sozialbereich, vernetzen 
sich die Mobilen Dienste das ganze 
Jahr mit Ausbildungsstätten und 
Schulen. Damit haben SchülerInnen 
und PraktikantInnen regelmäßig die 
Möglichkeit in das Aufgabengebiet 
der Mobilen Dienste hineinzuschnup-
pern. Sie erleben vor Ort die familiäre 
Stimmung und können vom langjähri-
gen Erfahrungsschatz der vorhande-
nen Teammitglieder profitieren. 

Arbeitsplatzschaffung 

Durch das stetige Wachstum des 
Stützpunktes Leibnitz Süd konnten 
viele regionale Arbeitsplätze ge-
schaffen werden, die zeitlich flexibel 
sind und Familien die Möglichkeit 
bietet Kinder und Beruf bestmöglich 
zu kombinieren. Das Ziel der Mobilen 
Dienste des Hilfswerks ist die Selbst-
ständigkeit zu fördern. Angefangen 
bei allen MitarbeiterInnen, aber vor 
allem für jene Menschen, die wir be-
treuen, beraten und begleiten dürfen. 
Mit dem Ziel, einen Verbleib in den 
eigenen vier Wänden so lange als 
möglich zu gewährleisten, die Auto-
nomie und Unabhängigkeit der Kun-
dInnen zu unterstützen und ihnen 
gleichzeitig zu einem selbstbestimm-
ten Leben zu verhelfen. 

 

Die Mobilen Dienste Leibnitz-Süd 
und Einsatzleitung Waltraud Zwetti 
bedanken sich auf diesem Wege bei 
allen KundInnen und Netzwerkpart-
nern und wünschen Ihnen allen ge-
segnete Weihnachtstage. 

Menschen, die mit Demenz leben, 
stadienspezifisches Training im Einzel- 
und/oder Gruppentraining an. Zusätz-
lich sind im Team ausgebildete Kinäs-
thetik Trainerinnen tätig, denen es 
möglich ist, die Bewegung der Kun-
dInnen zu erleichtern – indem sie 
Ressourcen erkennen, die Gesundheit 
damit fördern und den Menschen in 
seiner Selbstständigkeit unterstützen. 

Teamwork 

Wie wichtig, neben Fortbildungen, 
die Menschen im Team sind, bringt 
Einsatzleitung Waltraud Zwetti auf 
den Punkt: „Pflege ist Herzenssache, 
diese auf hohem Niveau zu gewähr-
leisten ist möglich dank der Flexibili-
tät, Kollegialität und Einsatzbereit-
schaft aller MitarbeiterInnen. Team-
arbeit und Kommunikation haben 
einen hohen Stellenwert.“ Das ist ge-
lebte Menschlichkeit, fachliche Quali-
fizierung und Professionalität, die alle 
KundInnen und Angehörigen in der 
Betreuung spüren. 

Neben der täglichen Kooperation mit 
Krankenhäusern, ÄrztInnen und an-
deren Leistungsbringern im Gesund-

25-Jahre Hilfswerk Süd 
Seit bereits 25 Jahren besteht der Stützpunkt Mobile Dienste Leibnitz-Süd unter der profunden Leitung  

von Waltraud Zwetti. Was als „Ein-Frau-Unternehmung“ beim Hilfswerk Steiermark begonnen hat,  
ist mittlerweile ein Standort mit 34 Mitarbeiterinnen, die tagtäglich in den Häusern  

und Wohnungen der Region mit großem Einsatz tätig sind. 

Soziales 

Unterstützung, die nicht 
mehr wegzudenken ist  
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 Altlandeshauptfrau Waltraud Klasnic, die beiden Leibnitzer Bürgermeisterinnen Ursula Malli und Elke Halbwirth sowie 
auch Chocolatier Sepp Zotter konnten für diese Pflegeeltern-Initiative gewonnen werden. Waltraud Klasnic ist mit 12 
Pflegekindern aufgewachsen, ein Umstand, sehr sie sehr für ihre politsche Karriere geprägt hat, die beiden Bürgermeis-
terinnen sehen den großen Bedarf und stehen unterstützend und informativ zur Seite, Sepp Zotter hat für dieses gesell-
schaftspolitische Anliegen sogar eine eigene Schokolade in Handyform mit großem Home-Button entwickelt, auf und in 
deren Umschlag viel Information zum Thema Pflegekind und Pflegeeltern zu finden ist. 

 

Das beigefügte Bild von 
Robert Sommerauer 
(www.pixelmaker.at) 
zeigt von links nach 
rechts Mundartkünstle-
rin und Sängerin Betty O, 
Koordinator Volkmar 
Pötsch, Moderatorin Gisi 
Hafner, Chocolatier Sepp 
Zotter, Bürgermeisterin 
Elke Halbwirth, den Leib-
nitzer Sozialreferent Dr. 
Wolfgang Klemencic, die 
Kitzecker Bürgermeiste-
rin Ursula Malli und die 
Geschäftsführerin des 
steirischen Pflegeeltern-
netzwerkes AFFIDO Mag. 
Uli Reimerth. Nähere 
Informationen für alle 
Interessierten gibt es online unter www.pflegefamilie.at 

Der Bezirk Leibnitz hat grossen Bedarf an zusätzlichen Pflegeplätzen für 
Kinder. Weit mehr als unser offizielles System hergibt. Die Bezirkshaupt-
mannschaft Leibnitz und das steirische Pflegeeltern-Netzwerk AFFIDO 
stellen sich dieser Herausforderung und präsentierten Anfang November 
im Rahmen eines großen Informationsabend auf Schloss Seggau ihre Ini-
tiativen und Maßnahmen. 

Alle wissen es, keiner tut etwas! Unter dieser Prämisse versucht der Leib-
nitzer Sozialreferent Dr. Wolfgang Klemencic und sein leitender Sozialar-
beiter Martin Ofner gerade, mehr Bewusstsein für dieses sensible Thema 
zu schaffen und bestehende Netzwerke, die sich sehr sozial engagieren 
für diese Thematik zu begeistern. Viele Kinder, die durch das Einschrei-
ten der Behörde aus oft sehr tristen Familienverhältnissen in Obhut ge-
nommen werden müssen, können nicht mehr im Bezirk bei Pflegefami-
lien untergebracht werden, weil es eben viel zu wenige gibt. Dieses The-
ma wird nun mit dem Zutun von einigen sehr bekannten Promotoren an 
Leibnitzer Netzwerke mit der Bitte herangetragen, dieses Thema in den 
ganz persönlichen Bekanntenkreis eines jeden einzelnen weiterzugeben 
und so die richtige Information zu den richtigen Menschen zu bringen. 
Diese Netzwerke sind alle Mitglieder der Leibnitzer Serviceclubs und alle 
Leibnitzer Pfarrgemeinderäte. Alle sehr sozial engagiert, aber leider noch 
nicht für dieses Thema. 

#Pflegeeltern gesucht! 
Soziales 

http://www.pixelmaker.at
http://www.pflegefamilie.at
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Naturpark Südsteiermark 
Streuobstwiesen – Schützen durch Nützen 

Streuobstwiesen sind ein wichtiger Bestandteil der Kulturlandschaft des Naturparks Südsteiermark. Die Umstrukturie-
rung der Landwirtschaft der letzten Jahrzehnte und die feh-
lende Wertschöpfung haben jedoch zu einem starken Rück-
gang dieser Flächen gesorgt. Ihre Naturparkgemeinde ver-
sucht mit dem Naturpark neben Kursen rund um das Thema 
Streuobst, einerseits durch die „OPFLSOFT“ Produktion die 
Wertschöpfung zu steigern und durch die Ausgabe von Jung-
bäumen den Bestand an Streuobstbäumen zur erneuern um 
dadurch die Biodiversität dieser artenreichen Lebensräume 
zu erhalten. Besonders wichtig ist es auch, dass alte regionale 
Sorten wieder gesetzt werden. In den letzten drei Jahren 
wurden bereits über 7500 Jungbäume an die Naturparkbür-
gerInnen verteilt und damit eine österreichweit bemerkens-
werte Naturschutzaktion gestartet und durchgeführt. Auch 
2020 wird diese Aktion wieder durchgeführt. 

Vergabe von Jungbäumen im Naturpark Südsteiermark 

Bestellungen sind nur zwischen dem 16.12.2019 und 18.01.2020 möglich. Es können pro Naturpark-Haushalt höchstens 
10 Bäume bestellt werden, wobei die Kosten für Halb/Hochstamm 15 Euro pro Baum betragen. Dieser günstige Preis ist 
möglich, weil Ihre Naturparkgemeinde diese Aktion finanziell unterstützt. Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es nur 
eine begrenzte Stückanzahl an Sorten gibt und bitten Sie um Verständnis, dass wir im Fall von Sortenengpässen Ersatzs-
orten bei der Baumausgabe anbieten werden.  
Die Baumausgabe findet am 14. März 2020 im Naturparkzentrum Grottenhof/Leibnitz statt.  
Naturparktelefon: 03452/71305. Wir werden sie bezüglich der Zeiteinteilung 
per E-Mail benachrichtigen. 

Schnittkurs von jungen Obstbäumen mit den Steirischen Baumwärtern 
Datum: 22.02.2020 
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr 
Ort: Besucherzentrum Naturpark Südsteiermark am Grottenhof, Leibnitz 
Kosten: € 45,- 
Anmeldung (bis 18.01.2020): office@obstbaumwart.at 

Natur 
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Sammeltaxi sehr erfolgreich 

Das Anrufsammeltaxi ISTmobil steht 
seit Juli 2018 allen BewohnerInnen 
für Fahrten zwischen den Sammelhal-
tepunkten zur Verfügung. 

Diese Ergänzung zum öffentlichen 
Verkehr erfreut sich zunehmender 
Beliebtheit, durch diesen Dienst errei-
chen Sie kostengünstig wichtige 
Standorte, wie Ärzte, Nahversorger, 
Freizeiteinrichtungen und haben An-
schluss zum öffentlichen Verkehr. 

Eine Fahrt kann per Telefon unter der 
Nummer 0123 500 44 11, außerdem 
per ISTmobil App oder Online ge-
bucht werden. Genutzt werden kann 
das ISTmo-
bil von Mo-
Fr in der 
Zeit von 
05:15—
20:00 Uhr 
und am Sa, 
So sowie an 
Feiertagen 
von 07:00 
bis 18:00! 
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Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch. 

Öffnungszeiten Buschenschank: 
Ab 01. Februar 2020 samstags und sonntags 
ab 12 Uhr 
 
Weinverkauf:  
Montag bis Freitag 8 - 17 Uhr 
Samstag und Sonntag 10 - 18 Uhr (ab Februar) 
 
Pernitschstraße 31, 8451 Heimschuh 
Tel.: +43 3452 83934 
office@weingut-schneeberger.at 

Saisonelle heimische Köstlichkeiten, selbst gebackenes Brot, hausgemachte Mehlspei-
sen, Frizzante, Sekt, feine Weine, edle Brände und unser hauseigener GIN - all diese 

Gaumenerlebnisse werden mit herzlich steirischer Gastlichkeit serviert.  

mailto:office@weingut-schneeberger.at
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werden Ideen von den Kindern für 
spezielle Vorhaben gesammelt, dabei 
wird jedes Kind ernst genommen und 
kann Ideen einbringen. Nach der 
Ideensammlung kommt es zu einer 
Abstimmung, bei der die Einfälle der 
Kinder bildlich dargestellt werden. 
Jedes Kind erhält einen Baustein und 
legt diesen auf das gewünschte Bild. 
Demokratie erlernen die Kinder im 
Tun – aus diesem Grund wurde im 
heurigen Jahr gemeinsam bestimmt, 
welche Spielmaterialien vom Erlös 
unserer Apfelchips beim Erntedank-
fest und der freiwilligen Spende beim 
Laternenfest, für 
den Kindergarten 
angekauft werden.  

 

 

Neue Spiele 

Am 22. November 
2019 besuchten die 
Kinder mit dem 

Stimme in Bewegung 

Die Kinder lernen, dass sie nicht nur 
sich selbst bewegen, sondern auch 
mit ihrer Stimme bzw. Meinung et-
was bewegen können. Dem Kinder-
gartenteam ist es wichtig, die Kinder 
dazu zu bringen, sich über konkrete 
Dinge Gedanken zu machen und die 
eigene Meinung äußern zu dürfen.  
Abhängig vom aktuellen Schwerpunkt 
findet freitags eine Kinderkonferenz 
statt. In diesem besonderen Kreis 

Bewegung im Kindergarten 

Mit Start des heurigen Kindergarten-
jahres kam Bewegung in den Kinder-
garten Kitzeck. Unter dem Motto 
„Schritt für Schritt, bleiben wir fit“ 
dreht sich in diesem Kindergartenjahr 
alles um den Bildungsbereich Bewe-
gung und Gesundheit. Das Hilfswerk 
Steiermark Kindergartenteam, beste-
hend aus Kindergartenpädagogin Ka-
tharina Omelko und Kinderbetreuerin 
Katrin Neuhold, schafft für die Kinder 
zahlreiche Möglichkeiten, ihren na-
türlichen Bewegungsdrang ausleben 
zu können. Neben Bewegungs-, 
Rhythmik- und Yogaeinheiten, oder 
die tägliche Nutzung des Gartens 
werden die Bildungsbereiche in den 
Gruppenräumen so gestaltet, dass 
Bewegung auch in unterschiedlichs-
ten Spielsituationen immer wieder 
gefördert wird.  

Naturpark-Kindergarten Kitzeck 

Im Naturpark-Kindergarten herrscht im neuen Kindergartenjahr viel Bewegung, die Kinder werden geför-

dert ihren von Natur gegebenen Bewegungsdrang auszuleben. Unter dem Motto „Schritt für Schritt, blei-

ben wir fit“  werden verschiedenste Möglichkeiten zur Bewegung angeboten. 

Kindergartenteam eine Spielzeugver-
treterin der Firma Merlin und beka-
men dort pädagogisch wertvolle 
Spielsachen präsentiert. Die Kinder 
hatten die Möglichkeit diese auszu-
probieren und konnten danach be-
stimmen, was sie im Kindergarten 
noch benötigen. Wie bei jeder demo-
kratischen Abstimmung hat am Ende 
die Mehrheit entschieden und so 
freuen sich die Kindergartenkinder 
auf eine neue Autobahn und eine 
große, magnetische Sanduhr, mit der 
sich interessante Gebilde formen las-
sen. 

Kindergarten 

Apfelchips verpacken für das Erntedankfest 

Demokratie spielerisch erlernen 

Demokratische Abstimmung 
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Laternenfest 

Am Namenstag des Heiligen Martins, 
dem 11. November, fanden die Kin-
dergartenkinder sich am Abend mit 
ihren Gästen im Kindergarten ein. Die 
Vorbereitungen für dieses Fest dauer-
ten bereits einige Wochen, in denen 
die Kinder Lieder und Gedichte ein-
studierten, ihre Laternen gestalteten, 
mehr über die Legende des Heiligen 
Martins erfuhren und Tänze lernten. 
Aufgeregt zogen die Kinder mit ihren 
leuchtenden Laternen in die Dunkel-

Das Hilfswerk Steiermark Team des 
Kindergartens wünscht auf diesem 
Weg allen LeserInnen wunderschöne 
Weihnachtstage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

heit, dabei zeigten sie eifrig und voller 
Engagement allen Gästen was sie in 
den letzten Wochen gelernt hatten. 
Nach einem Laternenumzug zur Kitze-
cker Kirche, an dem alle Eltern, Groß-
eltern, Geschwister, Ehrengäste, etc. 
teilnahmen, erzählten jene Kinder die 
sich im letzten Kindergartenjahr be-
finden von der Legende des Heiligen 
Martins. Anschließend wurde die 
Mantelteilung anhand eines Liedes 
dem Publikum aufgeführt. Einen gro-
ßen Auftritt hatten zum Abschluss die 
Großen im Kindergarten, denn sie 
zeigten einen Lichtertanz und erhell-
ten damit die dunkle Nacht sowie die 
Herzen der Zuschauer. Mit dem Lied 
„Ich gehe mit meiner Laterne“ wurde 
das Laternenfest in Kitzeck beendet. 
Alle Gäste waren eingeladen mitzu-
singen und bekamen im Vorfeld Wun-
derkerzen, die bei diesem letzten Lied 
entzündet wurden. Bei einem gemüt-
lichen Zusammensein mit Striezel und 
Tee fand der gelungene Abend seinen 
Ausklang. 

Kindergarten 

Erntedankfest 

Der erste Auftritt im heurigen Kinder-
gartenjahr fand beim Erntedank-Fest 
und dem anschließenden Gottes-
dienst in der Kirche statt. Die Kinder 
machten sich vorbereitend Gedan-
ken, wofür es sich lohnt danke zu sa-
gen und gestalteten selbst ihre Ernte-
dankkronen. Gemeinsam mit den 
Volksschulkindern wurde gesungen 
und gefeiert. Dabei kam auch das 
wichtige Thema Umwelt nicht zu 
kurz. Als Naturparkkindergarten wur-
de bei der Verpackung 
der Apfelchips für das 
Erntedankfest zur Gän-
ze auf Plastik verzichtet. 
Die von den Kindern 
selbst hergestellten 
getrockneten Apfelrin-
ge wurden in Papier 
eingepackt, das die Kin-
dergartenkinder zuvor 
mit Stempeln in Form 
von Äpfeln verziert 
hatten. Beim Einpacken 
lernten die Kinder erste 
mathematische Men-
genangaben kennen 
und wogen anhand von 
Küchenwaagen genau 
ab, wie viele Apfelchips 
in jede Tüte kommen.  

Leuchtende Augen beim Laternenfest 
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Musikverein Kitzeck  

Liebe Kitzeckerinnen und Kitzecker! 
Liebe Freunde der Blasmusik! 

Gerne lassen wir das Jahr 2019 aus 
Sicht des Musikvereines Revue pas-
sieren und berichten vom Skirennen 
im Februar bis zum Herbstkonzert im 
November. 

Skirennen Weinebene 

Beim Skirennen des Blasmusikverban-
des Leibnitz auf der Weinebene An-
fang Februar erreichte der Musikver-
ein Kitzeck wieder den ersten Platz in 
der Gesamtvereinswertung. Daher 
fehlt nur noch ein Sieg in der Gesamt-
wertung, um den zweiten Wanderpo-
kal in Besitz nehmen zu können.  

Theaterstück „Jessas, i bin 
Vater“ 

Lange vor dem Skirennen begannen 
die Proben für unser jährliches Thea-
terstück.  
Bereits zum 22. Mal inszenierten die 
MusikerInnen, unter der bewährten 
Regie von Georg Lambauer, die heuri-
ge Darbietung eines Schwankes in 3 
Akten mit dem Titel „Jessas i bin Va-
ter“, Autor dieses Lustspiels ist Peter 
Steiner.  
Wir freuen uns es uns über die zahl-
reichen BesucherInnen, die ihre Lach-
muskeln stark strapazieren durften! 

Normalerweise 
steht nach dem 
Theater für uns 
entweder eine 
Marsch- oder 
Konzertwer-
tung auf dem 
Programm, je-
doch war es 
heuer etwas 
anders.  

Stabführerprüfung 

Am 01.06.2019 nahmen wir an der 
Stabführerprüfung in Gabersdorf teil.  
Insgesamt stellten sich der Prüfung 
15 Kandidaten, darunter 4 Damen aus 
11 Musikvereinen. Im Unterschied zu 
einer Marsch- oder Konzertwertung, 
wird bei einer Stabführerprüfung 
nicht der gesamte Verein bewertet, 
sondern nur der Stabführer. Unsere 
Obfrau Burgi Heritsch stellte sich 
heuer dieser Prüfung, welche sie na-
türlich mit Bravour gemeistert hat! 

Vereine 

 

 

 

 

MusikerInnen beim Herbstkonzert 

Die Skiasse des Musikvereines Stabführerprüfung in Gabersdorf 
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Konzertreise nach Istrien 

Bereits eine Woche nach der Stabfüh-
rerprüfung, hieß es Koffer packen. 
Am Pfingstsamstag machen wir uns 
auf den Weg in Richtung Süden, ge-
nauer gesagt nach Medulin zu unse-
rer Konzertreise. Um 5:00 Uhr mor-
gens war Abfahrt in Kitzeck. Auf dem 
Weg nach Medulin machten wir ei-
nen kleinen Zwischenstopp in Pula. 
Nach einer kleinen Stadtführung er-
kundeten wir das liebliche Städtchen 
auf eigene Faust.  

In unserem Hotel in Medulin ange-
kommen, hieß es erstmal Zimmer 
beziehen und etwas akklimatisieren, 
für einige Mutige ging es sogar ins 
Meer.  
Am zweiten Tag begaben wir uns wie-
der etwas nördlich und zwar nach 
Fažana, von dort ging es mit der Fäh-
re in den Brijuni Nationalpark. 
Anschließend ging es zurück ins Ho-
tel, um uns in unsere Tracht zu wer-
fen, denn es war ja schließlich auch 
eine Konzertreise. Am Vorplatz der 
Promenade in Medulin bauten wir 
unsere Notenständer auf und gaben 
einige unserer Stücke zum Besten. 
Am nächsten Tag ging es bereits wie-
der früh Richtung Heimat.  

Weisenbläsertreffen 

Nach diversen Veranstaltungen von 
anderen Vereinen, die wir besuchten, 
unter anderem auch das Bezirksmusi-
kerfest in Hengsberg, stand für uns 
bereits der nächste Programmpunkt 
des Jahres an, unser Musiker- und 
Weisenbläsertreffen. Heuer erstmals 
Anfang August. Bei Kaiserwetter be-
suchten uns auch hier wieder zahlrei-
che Musikfreunde und verbrachten 
ein paar schöne Stunden bei uns in 
Kitzeck. Danach stand seit langem 
wieder eine Sommerpause an.  

Vereine 

Herbstkonzert / Ehrungen 

Im September begannen dann auch 
schon die Proben für unser Herbst-
konzert, welches am 16. und 17. No-
vember im Turnsaal der Volksschule 
standfand.  
Unter der Leitung von unserem Ka-
pellmeister, Herrn Mag. Dieter Ha-
ring, wurden wieder zahlreiche Mu-
sikstücke aus den verschiedensten 
Musikrichtungen einstudiert und den 
Konzertbesuchern zum Besten gege-
ben. 
Wie jedes Jahr musizierten auch wie-
der das Jugendorchester und die Kin-
der vom Ensemble der VS-Kitzeck.  
Im Rahmen des Herbstwunschkonzer-
tes wurden auch wieder einige Musi-
ker und Musikerinnen, für ihre außer-
ordentlichen Leistungen im Verein, 
geehrt.  

Das Herbstkonzert des Musikvereines 
ist der krönende Abschluss des musi-
kalischen Jahres 2019. 

 

Neujahrgeigen 

Mit dem Neujahrgeigen, welches vom 
27. – 30. Dezember stattfindet, möch-
te sich der Musikverein für die ganz-
jährige Unterstützung des Vereines 
im alten Jahr bedanken und den Ein-
wohnern von Kitzeck alles Gute für 
das neue Jahr wünschen.  

https://www.booking.com/city/hr/fazana.de.html
https://www.booking.com/city/hr/fazana.de.html
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Aus der Schulstube... 

Musikprojekt 

Das Musikprojekt geht in die siebente Runde. Die musikalische Grundschulung in der ersten, der Blockflötenunterricht in 
der zweiten und das Klassenmusizieren der dritten/vierten Schulstufe in der Orchesterklasse werden von allen Schüle-
rInnen besucht und mit großer Begeisterung angenommen. Finanziert wird es von der Gemeinde, dem Musikverein und 
dem Elternverein. DANKE!  

Erfreulicherweise hat mir unsere Bürgermeisterin Ursula Malli mitgeteilt, dass die Gemein-
de wieder - wie in den letzten Jahren - die Rechnung von Hefte helfen (ca. 2200.-) über-
nimmt (Unsere SchülerInnen bekommen Schulhefte mit einer von ihnen selbstgestalteten 
Umschlagseite). D.h. in diesem Schuljahr fallen für die Eltern keine Kosten für Schulhefte 
und Zeichenblöcke an. Das ist nicht selbstverständlich! DANKE! 

 

„Erste Hilfe FIT“ 

Aufgrund der vielen Angebote im Rahmen der Ersten Hilfe wurde die Volksschule 

Kitzeck i.S. mit dem Prädikat „Erste Hilfe FIT“ ausgezeichnet – ein wertvolles Quali-

tätskriterium, das der gesamten Schulgemeinschaft zu Gute kommt. 

Liebe KitzeckerInnen,  

Das Schuljahr 2019/20 ist sehr gut und mit viel Temperament angelaufen. Wir sind mitten in der 
Arbeit, stecken voll Elan und haben für dieses Jahr wieder einiges geplant. Ich freue mich sehr, 
dass die Ganztagesschule so gut angenommen wird. Wir haben 13 Anmeldungen für 5 Tage.  

… aus der Schulstube 

LEGO Education WeDo Kästen für die VS Kitzeck i.S. 

Die digitale Zukunft ist in vollem Gange. WeDo animiert SchülerInnen sich mit spannenden Experimenten sowie alters-
gerechten Forschungsaufgaben auseinanderzusetzen. Die Kids entwickeln beim Bauen und Programmieren von Model-
len eigene Lösungen, die sie untereinander teilen und diskutieren können. Dabei werden Teamarbeit, kritisches Denken 

und Kreativität gefördert und die 
Freude am Lernen geweckt. Die 
Volksschule ist stolzer Besitzer dieser 
LEGO-Kästen. Dank der Sponsoren 
Gemeinde Kitzeck, Elternverein, 
Raiba, Hausverwaltung Strohmeier 
und der Firma PORR werden wir ab 
dem Schuljahr 2019/20 Lernspiele, 
Greifarme, Fahrzeuge und Roboter 
bauen und programmieren. Auf die-
se Weise wird technisches Grundver-
ständnis spielerisch in der VS ver-
mittelt. Unsere Freude darüber ist 
riesengroß! 

Schulsportgütesiegel 

Anfang November bekam unsere Schule das Schulsportgütesiegel in Silber für die Arbeit in 
den Bereichen Bewegung und Sport und SchülerInnengesundheit von der Bildungsdirektion 
Steiermark verliehen. 
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Naturparkschule 

Als Naturparkschule ist uns der bewusste Umgang mit der Natur ein großes Anliegen. Unser SchülerInnen und wir setzen 
uns für Nachhaltigkeit ein. So oft es geht wird der Unterricht ins grüne Klassenzimmer, d.h. und ins Freie verlegt.  

In diesem Schuljahr werden wir in Zusammenarbeit mit den BiologInnen der Naturschutzjugend Steiermark drei Pro-
jekttage im Rahmen des ELER Projektes "önj-Ökoinseln-Naturraumgestaltung und Bewusstseinsbildung" in der VS veran-
stalten. Das erarbeitete Wissen werden unsere Kids an Naturerlebnistagen vertiefen. Ende September besuchte uns die 

ÖNJ und brachte uns Wissenswertes 
rund um den Igel bei. In einem Im-
pulsvortrag erfuhren wir viel von der 
Lebensweise und den Besonderhei-
ten dieses bei uns heimischen Tieres. 
Im zweiten Teil bauten die Kinder 
unter Anleitung einen "Igel-Tunnel". 
Gespannt positionierten wir die 
"Fußabdruckfallen" im Schulhof. Lei-
der konnten wir keinen Igel damit 
bestätigen - lediglich eine Katze tat 
sich am Futter gütlich. Die Großen 
beschäftigten sich mit der Gottesan-
beterin und ihren Gewohnheiten.  

Welternährungstag - Projekttag für die 1. Klasse 

Am Welternährungstag besuchte uns die 
Hendelbäuerin Daniela Posch auf Initiative 
der Landwirtschaftskammer Steiermark 
und brachte allerhand Regionales mit. Sie 
erklärte den Kindern anhand der Ernäh-
rungspyramide Wissenswertes über die 
gesunde Ernährung. Die selbst zubereite-
ten Brote schmeckten ausgezeichnet. 

Der erste Naturerlebnistag fand im Herbst auf der 
Schmetterlingswiese statt.  
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Kinder gesund bewegen… 

und dabei verschiedene Sportarten näher kennenlernen. Eine Ak-
tion der Sportunion Österreich in Zusammenarbeit mit dem Leib-
nitzer Athletik Club, ermöglicht dies den SchülerInnen der Volks-
schule Kitzeck auch heuer wieder. Wie schon im vergangenen 
Schuljahr wurden auch diesmal 30 Bewegungseinheiten lukriert.  
Im ersten Durchgang begeisterte Direktor Franz Hartinger mit vielfältigen Bewegungsaufgaben und tollen Spielen. So 
schnürten die SchülerInnen die Laufschuhe, wurden mit Kartensätzen ausgestattet und schwärmten in Kleingruppen 
beim Orientierungslauf am Sportplatz sternförmig aus. Anhand von Orientierungsfotos suchten die Kinder in Gruppen 
die Checkpoints kreuz und quer am Sportplatz. An diesem abenteuerlichen Vormittag zeigte sich einmal mehr, wieviel 
Freude Kinder an Bewegung haben. 

Es tut sich also etwas in der Schule…… 

Einen weiteren Einblick von unserer 
Schule und dem Schulleben finden Sie 
auf unserer Homepage www.vs-
kitzeck.at. 

Ich lade Sie recht herzlich ein, bei uns 
vorbeizuschauen. Kommen Sie, lassen 
Sie sich von der Herzlichkeit unserer 
Schule anstecken und überzeugen Sie 
sich von unserer Arbeit!  

Ein gesegnetes Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Lieben! 

Ihre VDn. Sabine Gürtl 

… aus der Schulstube 

Felix und Maira 

Anlässlich unserer Teilnahme 
an der europäischen Mobili-
tätswoche belegten wir mit 
der Straßenmalaktion den 2. 
Platz. Die Ausstellung „Felix 
und Maira“ zum Thema Kli-
maschutz, mit dem wir uns in 
den nächsten drei Jahren in-
tensiv auseinandersetzen 
werden, war daher im No-
vember für eine Woche incl. 
Workshop bei uns im Haus.  

Fussballschnupperkurs 

Die VS kooperiert eng mit verschiede-
nen Vereinen der Gemeinde. So 
durften die Kids an einem Fußball-
schnuppertag - organisiert vom Fuß-
ballverein Kitzeck i.S. - mit Reinhold 
Wutte und dem langjährigen Bundes-
ligaspieler und Jugend- und Kampf-
mannschaftstrainer Kurt Nessl teil-
nehmen. 
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Der Neustart 

Nach dem Wiederaufleben der Land-
jugend Kitzeck bei der Generalver-
sammlung im März hat sich im Verein 
viel getan. Wir konnten die Mitglie-
derzahl signifikant erhöhen, dazu 
wurde uns ein eigenes Vereinslokal in 
den ehemaligen Räumlichkeiten der 
Post im Gemeindeamt, zur Verfügung 
gestellt. Dafür, und für die allgemein 
große Unterstützung von Seiten der 
Gemeinde möchten wir insbesondere 
unserer Frau Bürgermeister recht 
herzlich danken. Wir bedanken uns 
beim ausgeschiedenen Vorstand, 
dem Gemeinderat, sowie den unzäh-
ligen Betrieben und Vereinen, welche 
uns Tipps, Sachspenden und vor al-
lem Vertrauen gaben. 

Wir haben mitgeholfen 

Unser Fokus lag 2019 darauf, bei di-
versen Brauchtumsveranstaltungen 
mitzuwirken und die Jugend in unse-
rer Gemeinde wieder präsenter zu 
machen. So waren wir von der Bin-

kerlwanderung, beim Hobbykünstler-
markt, beim Oldtimertreffen, dem 
Jubiläum der Frauenbewegung Kitz-
eck, dem Fest der Kitzecker Herzlich-
keit bis zur Nikolausaktion aktiv da-
bei. Erwähnenswert sind auch unsere 
Ausschänke bei großen Festen direkt 
bei unserem Vereinslokal am Kirch-
platz, nämlich am Ostersonntag, am 
Florianisonntag und bei der Erstkom-
munion, was bei den BürgerInnen auf 
positive Resonanz gestoßen ist. 

Weitere Aktivitäten 

Beim Neunmeter-Turnier im Juni am 
Sportplatz Fresing beteiligten wir uns 
mit mäßigem Erfolg. 

Am 6. Juli fand der Agrarausflug der 
Bezirkslandjugend Leibnitz statt, wir 
waren am Wipfelwanderweg Rachau 
unterwegs.  

Am 23. August veranstalteten wir zur 
Mitgliedergewinnung ein Grillfest am 
Mehrzweckplatz, das Weingut Lorenz 
stellte seinen Stand zur Verfügung, 
vielen Dank dafür. 

Da uns auch der Umweltschutz sehr 
am Herzen liegt, nahmen wir an den 
Aktionstagen zum Thema Nachhaltig-
keit der Landjugend teil und verteil-
ten nach dem Erntedankfest, an wel-
chem wir als Träger der Erntekrone in 
Erscheinung traten, Wasserflaschen 
am Kirchplatz, um auf das wertvolle 
Gut Wasser hinzuweisen. 

Wir sind stolz auf das Geleistete und 
freuen uns bereits auf 2020, da 
möchten wir noch aktiver sein, neues 
probieren und weitere Mitglieder für 
die Landjugend gewinnen. 

Michael Tinnacher, Obmann 

Landjugend in Kitzeck 

Bei Interesse an einer Mitgliedschaft oder Fragen bitte um Kontaktaufnahme: 
Obmann: 0664/1493979  
 

Wir freuen uns auf weitere engagierte Mitglieder! 
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Seniorenklub Kitzeck - WEINLAND 

Vereine 

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe 
Kitzeckerinnen und Kitzecker. 
 
Den diesjährigen Abschlussbericht 
über das Geschehen in unserem akti-
ven Seniorenklub möchte ich diesmal 
nutzen, um alle Kitzeckerinnen und 
Kitzecker mit Freunden und Bekann-
ten zu unserem NEUJAHRSPUNSCH 
am Samstag 11.01.2020 im Weinmu-
seum in Kitzeck mit Beginn um 14.00 
Uhr einzuladen. Ich würde mich freu-
en mit Euch auf ein gesundes und 
gutes Neues Jahr anzustoßen und 
einen gemütlichen Nachmittag zu 
verbringen.  
 

Ausflüge im Herbst 
Unsere letzten Ausflüge führten uns 
im September nach Maribor zu einer 
Draufloßfahrt.  

Die Ausflugspause während der Ern-
tezeit im Herbst nutzten wir wie im-
mer für ein gemütliches Zusammen-
treffen am Festplatz in Kitzeck. 
 
Im November führte uns die Reise für 
zwei Tage ins Burgenland zum Neu-
siedlersee. Hier nahmen wir am tradi-
tionellen Martinilobn in Jois teil und 
besuchten zahlreiche Winzerkeller, 
um deren Spezialitäten zu verkosten.  
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier 
im Dezember fand im Restaurant – 
Hotel DAS KAPPEL statt. 
Herzlichen Dank auch an die Vor-
standsmitglieder, die uns die Weih-
nachtsbäckerei spendeten. 
 
Ich möchte mich auf diesem Wege 
auch recht herzlich beim gesamten 
Vorstand, sowie den Sprengelbe-

Leider mussten wir uns in diesem Jahr 
wieder von mehreren Mitgliedern 
verabschieden. Wir trauern um Frau 
Ludmilla Pichler, Herrn Walter Inner-
hofer, Herrn Franz Posch sowie Frau 
Elisabeth Lambauer. Sie waren aktiv 
immer bei den Ausflügen dabei. Wir 
werden sie vermissen und ihnen ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 

auftragten für die engagierte Mitar-
beit auf das herzlichste bedanken, 
denn nur dadurch ist es möglich den 
Seniorenclub Kitzeck zu einem derar-
tig erfolgreichen  und beliebten Ver-
ein zu machen. Im Besonderen be-
danke ich mich bei unserem Kassier 
Josef Kaiser, der mit viel Engagement 
und Einsatz stets für den Klub unter-
wegs ist.  
Danke auch an alle Mitglieder für die 
stets netten und geselligen Runden. 
Ein Dankeschön gilt auch der Gemein-
de Kitzeck mit Frau Bürgermeister 
Malli und den Gemeinderäten, die 
stets ein offenes Ohr für unseren Klub 
haben. 
  
Allen Seniorinnen und Senioren, allen 
Kitzeckerinnen und Kitzeckern wün-
sche ich ein gesegnetes Weihnachts-
fest im Kreise Ihrer Familien und alles 
Gute und vor allem Gesundheit und 
Freude für das Neue Jahr.  
 
 
Herzlichst 
 
Willi Hack  
Obmann 
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Jugendfussball JSG Heimschuh Kitzeck 

Die JSG Heimschuh Kitzeck trat im 
Herbst mit folgenden Teams beim 
steirischen Fußballverband an: 
U7, U8 Mädchen, U8B, U9 Mädchen 
und U10. Bei den Verbandsturnieren 
wurden großartige Ergebnisse erzielt, 
viele Siege, v.a. unsere Mädels aber 
auch die Jungs waren sehr erfolg-
reich.  
Die JSG Heimschuh-Kitzeck veranstal-
tete 2 Topturniere: 
U7/U9 in Kitzeck (Sportplatz Fresing) 
19. Oktober 2019 – 14 Teams, eine 
großartige Stimmung und Organisati-
on auch beim Fusionspartner SV Kitz-
eck.  
Wenige Wochen später auch ein Top-
turnier in Heimschuh der U8 und U10 
Teams. Auch hier gab es nichts zu 
bemängeln, es wurde positive Wer-
bung für den Kinder- und Jugendfuß-
ball gemacht. 
Ein großes Danke an alle Kids, Eltern 
und Funktionäre des SV Heimschuh 
und SV Kitzeck, die diese Spielge-
meinschaft Heimschuh-Kitzeck unter-
stützen und solche Turniere möglich 
machen. Sie alle opfern ehrenamtlich 
Ihre Zeit. Aber ich möchte ausnahms-
weise einige Personen herausheben, 
ohne deren Arbeit und Organisation 
die Umsetzung dieser Top Turniere 
nicht möglich wäre. 
Die beiden Obmänner Walter Press-
nitz und Ewald „Enzo Strutz“ vom SV 
Heimschuh und vom SV Kitzeck. Die 
Jugendleiter der beiden Vereine, Heli 
Hirschmann und Reinhold Wutte, die 
neben allen Trainern sehr viel Zeit 
unentgeltlich opfern, damit die Kids 
bestmöglich betreut werden. 
 
Einen Mann möchte ich diesesmal 
aber herausheben, der immer wieder 
bei den Kinderturnieren für die per-
fekte Markierung der Spielfelder 
sorgt, sowohl in Heimschuh als auch 
in Kitzeck, unseren Hermann 
Mischinger. Danke Hermann! Er ist 
ein großer Förderer und Fan unserer 
Jugend. 

Ergebnisse Hallenturnier St. Peter 
am Ottersbach: 
U7  
4. und 5. Platz - grandiose Leistung 
U8 
4. Platz - knapp am Stockerl vorbei 
U10 
5. Platz - mit tollem Fußball haben 
unsere Mädels und Jungs begeistert. 
U9-Mädchen 
1. Platz der JSG Heimschuh-Kitzeck, 
die damit als Turniersieger vom Platz 
gingen. Bravo an Heli Hirschmann 
und seine Mädels. 
 
In diesem Sinne wünscht die Leitung 
der JSG Heimschuh-Kitzeck allen Be-
wohnern von Kitzeck und Heimschuh-
einen besinnlichen Advent, schöne 
Weihnachtsfeiertage und ein gesun-
des Jahr 2020. 
 

Verstärkungen gesucht! 
Bitte melden Sie sich bei: 
Heli Hirschmann: 0664/820 59 66 
od. Reinhold Wutte 0650/481 22 09 
 

Vorschau:  
Starcamp 2020:  
22.-26. Juli 2020 in Heimschuh 
Anmeldungen: 
Tennisstüberl Heimschuh unter 
03452/711 77 oder beim Organisa-
tor Reinhold Wutte 0650/481 22 09 
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Freiwillige Feuerwehr Fresing-Kitzeck 

Wir wünschen allen  

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Sulmtal-Sausaler Himmelfahrt  

21.—23. Mai 2020 

in Zusammenarbeit mit dem 

Tourismusverband Südsteiermark 

Sommerfest mit Frühschoppen 

11.—12. Juli 2020 

Adventveranstaltung 

5. Dezember 2020 




